
 

 

 

 

 

 

 

Der 01.01.2026 – das Datum der 
Pfarreineugründung – ist nicht 

mehr weit. 

Bis es so weit ist, steht noch einiges 

an. 

 

 

 

 

 

Beschlüsse der Pastoralraumkonferenz 

19. September 

o Beratung des Katechese-Konzeptes 
o Beratung des Konzeptes Sozial-Pastoral  
o Verabschiedung des Gottesdienst-konzeptes (mit der neuen Gottesdienst-ordnung) 
o Vorstellung des Feinkonzept für die Ausgestaltung und Standorte der Pfarrbüros / Kontaktstellen 

19. November 

o finale Verabschiedung des Gebäude-konzeptes 
o Verabschiedung des Feinkonzeptes Verwaltung 
o Abstimmung des Katechese-Konzeptes 
o Abstimmung des Konzeptes Sozial-Pastoral 
o Erste Beratung „Gemeinde-Definition“ 
o Erste Lesung Pastoralkonzept 

1. Quartal 2025 

o finale Verabschiedung des Pastoral-konzepts 
o Abstimmung des Pfarrpatronates 
o Votum zum Wirtschaftsplan und zur Eröffnungsbilanzstruktur 

2. Quartal 2025 

o Votum zu den territorialen und personalen Gemeinden 
o Vorschlag zu Wahlbezirken für die Wahl des Pfarreirates 
o Vorschlag für ein Siegel der neuen Pfarrei 

 



Die einzelnen Beschlüsse der Pastoralraumkonferenz müssen jeweils in das „Anhörungsverfahren“ der 
bestehenden Pfarrgemeinde- und Kirchenverwaltungsräte. Die entsprechenden Fristen dazu finden sich auf 
der Internetseite  

https://bistummainz.de/pastoralraum/worms/Pastoraler-Weg/die-zielgerade/  

 

 

 

 

 

 

Wahl des Namens der neuen Pfarrei 

Bei der Neugründung der Pfarrei für Worms und Umgebung aus den 33 bisherigen Einzelgemeinden behalten 
alle Gemeinden natürlich ihre Patrone. 

Die neue Pfarrei braucht aber auch eine*n Patron*in als Namensgeber und himmlische*n Fürsprecher*in. 

Auf der Pastoralraumkonferenz am 22.11.2023 wurden aus der Vielzahl der eingegangenen Vorschläge vier 
Namen - zwei davon als Paar - gewählt, die nun in die Endausscheidung gehen: 

St. Nikolaus 

St. Rupert(us) und St. Erentrud(is) 

St. Urban(us) 

Es folgt ein weiterer, geistlich begleiteter Prozess zur Festlegung des endgültigen Namens der neuen Pfarrei. 
Hierfür hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, die die weiteren Schritte gestaltet. 

Informationen zu dem Prozess und zu den vorgeschlagenen Heiligen finden sich auf der Internetseite 

https://bistummainz.de/pastoralraum/worms/Pastoraler-Weg/name-und-sitz/  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Bild von Eak K. auf Pixabay 

Benennung von Gemeinden  

Das kirchliche Leben in der neuen Pfarrei wird sich wie bisher größtenteils in den Orten, Gruppierungen, 
Verbänden und Einrichtungen abspielen. 

Daher werden sich „Gemeinden“ bilden, die Untereinheiten der Pfarrei sind und eine wichtige Größe in der 
Struktur der neuen Pfarrei bilden. 

Die meisten Gemeinden werden territorial gebildet: einzelne Orte oder mehre Orte gemeinsam. Dabei ist zu 
schauen, wie vor Ort das christliche Leben gelingt. Näheres dazu findet sich auf der Internetseite  

https://bistummainz.de/pastoralraum/worms/Pastoraler-Weg/gemeinden-in-der-pfarrei  
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Gremien der neuen Pfarrei  

Weil wir künftig von einer „Pfarrei“ und mehreren „Gemeinden“ sprechen, gibt es künftig keinen 
„Pfarrgemeinderat“ mehr. Das neue pastorale Mitbestimmungsgremium nennt sich Pfarreirat. Der setzt 
sich aus „geborenen“ (Seelsorgeteam), „gewählten“, „berufenen“ und „beratenden“ Mitgliedern zusammen. 
Aufgabe des Pfarreirates ist es, die gemeinsame Sendung aller Glieder der Pfarrei darzustellen. Im Pfarreirat 
sollen sich der Pfarrer und die übrigen Mitglieder über die Angelegenheiten der Pfarrei informieren, 
gemeinsam darüber beraten und gemeinsame Beschlüsse fassen. (§4 des Statuts für die Pfarreiräte im 
Bistum Mainz) 
 
In den einzelnen Gemeinden bilden sich Gemeindeausschüsse oder aber Gemeinde-teams. Ein 
Gemeindeausschuss unterstützt den Pfarreirat bei der Erfüllung der diesem obliegenden Aufgaben in der 
Gemeinde und berichtet ihm in regelmäßigen Abständen darüber. (§11 des Statuts für die Pfarreiräte im 
Bistum Mainz) 
 
Für die Verwaltung des Vermögens der Pfarrei ist der Kirchenverwaltungsrat zuständig. Er wird vom 
Pfarreirat gewählt. 
 
Weitere Einzelheiten zur Zusammensetzung des Pfarreirates und den zeitlichen Abläufen der Wahlen finden 
sich auf der Internetseite 

https://bistummainz.de/pastoralraum/worms/Pastoraler-Weg/gremien-in-der-pfarrei/ 

 

Geistliche Schritte auf dem Weg 

Neben vielen organisatorischen und strukturellen Themen soll es nun auch verstärkt darum gehen, die 
geistliche Ebene des pastoralen Weges in den Blick zu nehmen. 
Haben Sie Interesse, sich hierbei einzubringen? Dann sprechen Sie uns an: 

info@katholisch-worms-umgebung.de 
 

 

 

Kennen Sie schon unseren ? 

 
 
 
 
 
 
Abonnieren Sie ihn und erhalten Sie mindestens einmal im Monat die neuesten 
Informationen zum pastoralen Weg und Terminankündigungen aus dem 
Pastoralraum. 
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